
Die Kinder der Sonderschule Rogatsboden haben wunderschöne, umwelt-
freundliche Stoff-Tragetaschen hergestellt, die von Direktor Mag. Franz 
Winter den Gemeinden des Bezirkes zum Kauf angeboten wurden.

Bürgermeisterin LAbg. 
Renate Gruber hat sehr 
gerne 250 Tragetaschen 
für die Gemeinde  
Gaming angekauft, die 
bei einer passenden  
Gemeindeveranstaltung 
an die Bevölkerung 
weiterverkauft werden 
sollen.

GEMEINDEZEITUNG, 49. JAHRGANG,  AUSGABE 1 | 2016

ZUGESTELLT DURCH POST. AT

AKTUELLES AUS DER MARKTGEMEINDE  
IM SCHÖNEN ÖTSCHERLAND

Tragetaschen für einen guten Zweck

GAMING

Sehr geehrte Gamingerinnen und 
Gaminger!

Für Ihre Anliegen nehme ich mir gerne 
Zeit! Vereinbaren Sie bitte mit mir einen 
Termin unter Tel. 0 74 85/973 08-0

Sie können mir Ihr Anliegen auch gerne 
per E-Mail übermitteln:  
renate.gruber@gaming.noe.at

Ihre Bürgermeisterin

S PRECH S TU N D E  
Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber



Frau Waltraud Sonnleitner, seit Mai 2008 bei der Markt-
gemeinde Gaming beschäftigt, ging mit Ende Dezember 
in Pension. LAbg. Bgmin Renate Gruber wünscht Frau 
Sonnleitner auf diesem Weg nochmals Alles Gute im 
wohlverdienten Ruhestand. 

Viele haben es sicher schon bemerkt, 
im Dezember hat die Gemeinde ein 
Geschwindigkeitsmessgerät an-
gekauft, das Verkehrsteilnehmern 
bewusst machen soll, dass man viel-
leicht doch zu schnell unterwegs ist 
und vom Gas gehen sollte oder um 
mit einem freundlichen Smiley auch 
Danke zu signalisieren.

Das Geschwindigkeitsmessgerät wurde bereits in der 
Maut im Bereich der Bushaltestellen und in der Umberg- 
straße aufgestellt und steht derzeit in der 30er Zone in 
der Alten Straße in Kienberg. Es kommt im Laufe der Zeit 
im gesamten Gemeindegebiet zum Einsatz.
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Nach fast 50 Jahren Gemeindezeitung 
„Nachrichten der Marktgemeinde 
Gaming“, die erste Ausgabe erschien 
im August 1968 unter Bürgermeister 
Hermann Lechner, haben wir uns dazu 
entschlossen, die Gemeindezeitung 
neu zu gestalten und vor allem in 
Farbe drucken zu lassen.

Als Bürgermeisterin ist es mir wich-
tig, dass die Zeitung übersichtlicher 

als bisher und in einem gut lesbaren Schriftbild 
für unsere Bürgerinnen und Bürger gestaltet 
wird. Die Gemeindezeitung wurde seit der ersten 
Ausgabe im Haus, also im Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Gaming, geschrieben und auch 
gedruckt. 

Zu Beginn wurden Bilder meist noch selbst 
gezeichnet oder aus Zeitschriften ausgeschnit-
ten und passend zum Text auf die Vorlagenseite 
geklebt. Vervielfältigt wurde die Zeitung mit einer 
Offset-Druckanlage im Gemeindeamt. Anschlie-
ßend mussten alle einzelnen Seiten händisch 
geheftet und die Zeitungen abgepackt werden.

Mit Fortschritt der technischen Entwicklung 
wurden im Gemeindeamt moderne Drucker an-
geschafft, die die Zeitung fix fertig produzierten. 
Die Zeitung entwickelte sich zu einem wichtigen 
Bestandteil der Gemeindeverwaltung, um über 
aktuelle Vorhaben und Projekte zu informieren. 
Auch von Vereinen wurde bzw. wird die Ge-
meindezeitung gerne genutzt, um über aktuelle 
Geschehnisse und Erfolge zu berichten.

Es freut mich sehr, Ihnen die „neue“ Gemeindezei-
tung präsentieren zu können und bedanke mich 
sehr bei allen Personen, die mit ihren Meldungen, 
dass die alte Gemeindezeitung nicht mehr zeitge-
mäß ist, unseren Beschluss für die Neugestaltung 
bekräftigt haben.

Ihre Bürgermeisterin

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger!

Pensionierung Waltraud Sonnleitner 

Ups – so schnell bin ich unterwegs

B Ü RG E R S E RV I CE

LAbg. Bgmin Renate Gruber, Personalvertreterin Sylvia Hess und 
Gemeindeamtsleiter Alfred Six bedankten sich bei Frau Waltraud 
Sonnleitner.

Marktgemeinde Gaming 
Im Markt 1-3, 3292 Gaming 
Tel. 07485/97308-0, FAX 07485/98509 
gemeindeamt@gaming.noe.at 
www.gaming.gv.at

Parteienverkehr:  
Montag, Mittwoch und Donnerstag  
7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 7.30 – 13.00 Uhr

Sprechstunden der Bürgermeisterin: 
Jederzeit nach Terminvereinbarung
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Am Freitag, 11. März ist es soweit, der  
bäuerliche Schmankerlmarkt in den  
Gaminger Rathausarkaden  
startet in die Saison 2016.

Im heurigen Jahr findet der Markt immer 14-tägig am 
Freitagvormittag von 8.30 – 11.00 Uhr statt. 

Die nächsten Termine sind also: 	

11. März, 25. März, 8. April, 22. April, 6. Mai, 20. Mai,  
3. Juni, 17. Juni usw.

Beim Markt wird eine umfangreiche Palette an bäuerli-
chen, selbstgemachten Produkten angeboten, wie zum 
Beispiel: Fruchtjoghurt, Fischprodukte (Ybbstaler Forelle), 
Fleisch, Käse, Honig, Brot, Mehlspeisen, Eier, Milchpro-
dukte von Kuh, Schaf und Ziege und natürlich Gemüse 
und Obst je nach Saison.

Sehr geehrte HauseigentümerInnen!

Die gesetzlich vorgeschriebene feuerpolizeiliche Be-
schau wird im Jahr 2016, voraussichtlich im März in den 
nachfolgend angeführten Straßenzügen durchgeführt:

Ötscherlandstraße, Umbergstraße, Urlhang
Die LiegenschaftseigentümerInnen werden rechtzeitig 
vor der Beschau schriftlich vom Rauchfangkehrermeis-
ter über den Termin verständigt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Sylvia Hess im 
Gemeindeamt Gaming, Tel. 07485/97308-91 oder an 
Rauchfangkehrermeister Markus Waschenegger,  
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter  
Sachverständiger, 8923 Palfau 186, Tel. 03638/260,  
Mobil: 0664/18 17 056; E-Mail: office@stangl.co.at

ACHTUNG: Die gesetzlich vorgeschriebene Feuer-
beschau wird von der Marktgemeinde Gaming nur in 
Zusammenarbeit mit Rauchfangkehrermeister Markus 
Waschenegger durchgeführt. Sollten andere Personen 
angeben, die Feuerbeschau bei Ihnen durchführen zu 
wollen, handelt es sich um Betrüger, lassen Sie diese  
Personen keinesfalls ins Haus und informieren Sie  
umgehend die Polizeistation Gaming.

Gaminger bäuerlicher Schmankerlmarkt startet in die Saison 2016

Feuerpolizeiliche Beschau 2016

Kommen Sie vorbei, Sie werden von der Qualität  
der angebotenen Produkte begeistert sein.

Bürgermeisterin Renate Gruber und Eva Haslinger (Gesunde Gemeinde 
Gaming) freuen sich mit den Ausstellerinnen und Ausstellern auf den 
Beginn des bäuerlichen Schmankerlmarktes in Gaming. 

Sind Sie körperlich in Ihren Bewegungsmöglichkeiten eingeschränkt und besitzen schon längere Zeit einen  
Parkausweis für Gehbehinderte, so beachten Sie, dass der weiße Parkausweis für Behinderte ab 2016 ungültig ist!

Sollten Sie noch einen weißen Parkschein besitzen,  
wenden Sie sich bitte an das Sozialministerium  
(www.sozialministeriumservice.at , Tel. 02842/312224). Dort 
erhalten Sie den orangen Behindertenpass und den hellblauen 
Parkausweis.

Neue Parkausweise für Menschen mit Behinderungen 



4

Familienfreundlichkeit liegt im Trend 

Familienministerin Karmasin zeichnet 90  Gemeinden als familienfreundlich aus

K A RT E N VO RV E R K AU F  SA I S O N - DAU E R PA R K K A RT E 
N AT U R PA R K  ÖT S CH E R-TO R M ÄU E R :

Wie schon im letzten Jahr, gibt es auch heuer wie-
der die Möglichkeit, eine Saison-Dauerparkkarte 
für die bewirtschafteten Parkflächen im Natur-
park Ötscher-Tormäuer zu erwerben.

Die Parkkarte ist in allen Naturpark-Gemeinden 
(Gaming, St. Anton, Annaberg, Mitterbach und 
Puchenstuben) gültig und kann wochentags von  
1. – 25. April 2016 um € 5,- bezogen werden. Der 
Eintritt in den Naturpark ist nicht inkludiert.

Verkaufsstellen sind die Gemeindeämter der  
Naturparkgemeinden sowie das Naturparkzent-
rum Ötscher-Basis in Wienerbruck. 

Außerhalb des Vorverkaufszeitraums kann eine 
Saisonkarte inklusive Jahreseintritt in den  
Naturpark um € 40,- bezogen werden. 

Parkgebühren im Naturpark:   
PKW bis 1 Stunde	 € 1,- 
PKW bis 4 Stunden	 € 2,-  
PKW Tagesgebühr	 € 4,- 
Bus Tagesgebühr	 € 10,-

Jedes Parkticket PKW (ab € 2,-) beinhaltet den Eintritt in den Natur-
park für eine Person.

Eintritt Naturpark: Erwachsene: € 2,-    Kind: € 1,-

Die Parkgebühren werden für Folgendes verwendet:
•	 Neubau und Sanierung von Stegen, Brücken und des Wegenetzes
•	 Erholungsinfrastruktur
•	 Erhalt der Parkflächen
•	 Laufende Optimierung der Beschilderung
•	 Verbesserung des Informationswesens
•	 Ausbau des Angebotes des öffentlichen Verkehrs

Staatliches Gütezeichen familienfreundlichegemein-
de für mehr Familienfreundlichkeit und eine bessere 
Lebensqualität verliehen.

Familienministerin Sophie Karmasin hat gemeinsam mit 
dem Gemeindebundpräsidenten, Helmut Mödlhammer, 
90 Gemeinden aus ganz Österreich für ihr Engagement 
für mehr Familienfreundlichkeit und eine bessere Le-
bensqualität für ihre Einwohnerinnen und Einwohner 
ausgezeichnet. „Ich bin vor allem von der Fülle der un-
terschiedlichen Maßnahmen begeistert. Das zeigt, dass 
Familienfreundlichkeit viele unterschiedliche Ansatz-
punkte hat“, so die Familienministerin. Mit dem staatlichen 
Gütezeichen familienfreundlichegemeinde werden jährlich 
Stadt- und Marktgemeinden sowie Gemeinden und Städte 
mit eigenem Statut ausgezeichnet, die im Rahmen des Au-
ditprozesses individuell maßgeschneiderte familienfreund-
liche Maßnahmen entwickelt und umgesetzt haben. 

„Die aktive Partizipation der Bevölkerung bei der Entwick-
lung der Maßnahmen ist ein wesentlicher und besonders 
wichtiger Teil des Audits“, so Karmasin. „Denn so wird 
wirklich nur das umgesetzt, was dem Bedarf entspricht“, 
erklärt die Familienministerin weiter. Insgesamt wurden 
90 Gemeinden aus ganz Österreich mit dem staatlichen 
Gütezeichen ausgezeichnet. Aus den einzelnen Bundes-
ländern waren eine Burgenländische, fünf Kärntner, 30 
Niederösterreichische, 30 Oberösterreichische, sieben 
Salzburger, sieben Steierische, neun Tiroler und eine Vorar-
lberger Gemeinde dabei. Auch die erste familienfreundliche 
Region Österreichs, das Triestingtal (NÖ), wurde wieder 
ausgezeichnet. Zudem erhielten 24 der Gemeinden das 
UNICEF-Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“. 

Das Audit familienfreundlichegemeinde

Das Audit familienfreundlichegemeinde ist ein kommunal-
politischer Prozess für österreichische Gemeinden, Markt-
gemeinden und Städte. Ziel ist es, darzulegen welche 
familienfreundlichen Maßnahmen in der Gemeinde bereits 
vorhanden sind und zu erkennen, wo noch Bedarf besteht. 
Unter Einbindung der Bürgerinnen und Bürger aller Ge-
nerationen entwickelt eine Projektgruppe individuell und 
bedarfsorientiert neue Maßnahmen zur Verbesserung der 
Familienfreundlichkeit und damit auch der Lebensquali-
tät in der Gemeinde. Nach erfolgreicher Umsetzung des 
Audits wird die Gemeinde vom Bundesministerium für 
Familien und Jugend (BMFJ) mit dem staatlichen Güte-
zeichen familienfreundlichegemeinde ausgezeichnet. 

Insgesamt haben österreichweit bereits über 360 Ge-
meinden am Audit teilgenommen. Das sind rund 17 
Prozent aller Österreichischen Gemeinden. Somit profi-
tieren über 2 Mio. Bürgerinnen und Bürger – das ist rund 
ein Viertel aller Österreicherinnen und Österreicher – von 
den familienfreundlichen Maßnahmen. 

Die Verantwortlichen LAbg.Bgm.in Renate Gruber mit „altem“ Projekt-
leiter Rudolf Klaar sowie „neuem“ Ansprechpartner Felix Kern sind sehr 
stolz auf das verliehene Zertifikat und versprechen auch in Zukunft 
großes Augenmerk auf die Bedürfnisse aller Altersgruppen zu legen.  
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für eine mögliche Tagesbetreuungseinrichtung der Marktgemeinde Gaming

Kinderbetreuung für unsere „Kleinsten“

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist eine große 
Herausforderung. Zur noch besseren Unterstützung 
für Eltern und Familien überlege ich das Schaffen einer 
Kinderbetreuung für unsere „Kleinsten“ (bis zum Eintritt 
in den Kindergarten) in Form einer Tagesbetreuungsein-
richtung. 

Ich will damit als Bürgermeisterin das Wiederein-
steigen in den Beruf für junge Mütter und Väter aus 
unserer Gemeinde nach ihrer Karenzzeit erleichtern 
und für unsere „Kleinsten“ eine gute Betreuung bieten. 
Gemeinsames Spielen und altersgerechtes Lernen stehen 
im Mittelpunkt. Die Kinder sollen bedarfsorientiert (bis 
hin zu Ganztags) umsorgt werden. Gesunde Jause und ge-
sundes Mittagessen liegen uns ebenso, wie Öffnungszei-
ten von Montag bis Freitag, am Herzen. Bis zu 15 Kinder 
könnten so in einer neuen Tagesbetreuungseinrichtung in 
Gaming betreut werden.

Um größtmögliche Bedarfsgenauigkeit sicherstellen zu 
können, ersuche ich interessierte Eltern an einer Be-
darfserhebung teilzunehmen. Gemeinsam mit Kidspoint, 
welche jahrelange Erfahrung in der institutionellen Be-
treuung von Kleinkindern mitbringt, wollen wir so unseren 

genauen Bedarf feststellen. Darauf aufbauend wird ein 
möglichst passendes Angebot erstellt, welches in weite-
rer Folge von den Gremien der Marktgemeinde Gaming 
beraten werden kann.

Wichtiger Tipp: Berufstätige Eltern, die ihr Kind in einer 
Tagesbetreuungseinrichtung betreut haben, können vom 
Land Niederösterreich, im Rahmen der Kinderbetreu-
ungsförderung, einen Zuschuss zum Betreuungsbeitrag 
(Elternbeitrag) erhalten. Der maximal anerkannte Stun-
densatz beträgt 2,50 Euro für jedes Kind unter 3 Jahren 
und 2,10 Euro für jedes Kind über 3 Jahren. Die Höhe der 
Förderung hängt vom Familieneinkommen ab. Gefördert 
wird jener Anteil (25%, 50% oder 75%) an den anerkann-
ten Kosten, in dessen Bereich das Familieneinkommen 
liegt. 

Ich ersuche alle interessierten Eltern die Bedarfserhe-
bung möglichst vollständig bis 18. März 2016 im Rathaus 
Gaming abzugeben. Danke fürs Mithelfen! 

Eure Bürgermeisterin

Name der Erziehungsberechtigte/n:

Adresse:

Telefonnummer:

E-Mail: 

Name des Kindes/der Kinder:	 Geboren:

Beginn der Betreuung/en:

Voraussichtliche Öffnungszeit (ganzjährig, mit Ausnahme von gesetzlichen Feiertagen und in der Zeit zwischen 
24.12. und 6.1.): 6.30 – 17.30 Uhr (Halbtags: 6.30 – 12.30 Uhr oder 12.30 – 17.30 Uhr)

Mögliche/voraussichtliche Tarife:

O Ganztags  5 Tage  €  300.-/M	 O Halbtags  5 Tage € 200.-/M

O Ganztags  4 Tage  €  255.-/M	 O Halbtags  4 Tage € 155.-/M

O Ganztags  3 Tage  €  225.-/M	 O Halbtags  3 Tage € 135.-/M

Voraussichtlicher Betreuungsbedarf:

Mo: von                       bis 	 Di:  von                       bis 	 Mi:  von                        bis

Do: von                       bis	 Fr:  von                       bis

Bitte bis 18. März 2016 im Rathaus Gaming abgeben.

Danke fürs Mithelfen! 					     Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

B E DA R FS E R H E B U N G
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VS-Dir. Martin Hörmer, Veronika Spendlhofer, Amtsleiter Alfred Six, 
Obfrau Bgm.in Renate Gruber, Kathrin Matzenberger, Mag. Hanspeter 
Beier, Rosemarie Wurm, Christa Bauer und Mag. Rudolfine Seeber bei 
der Übergabe des Spendenschecks der D’RUNDUMZIANABERGMUSI 
an den Dorferneuerungsverein Gaming

G Ä S T E E H RU N G E N

Herr Kun

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber und Gastgebe-
rin Frau Hermine Fallmann bedankten sich mit Ge-
schenken bei Herrn Kun aus Wien für seine langjährige 
Treue und seinen 25maligen Aufenthalt in Lackenhof.

Fam. Schlaghamersky u. Fam. Dadak

Bereits zum 10. Mal verbrachten Fam. Schlagha-
mersky und Fam. Dadak aus Brünn ihren Urlaub bei 
Fam. Maria und Johann Teufel in Lackenhof.  
Vizebürgermeister Ludwig Hable bedankte sich aus 
diesem Anlass für die langjährige Treue und über-
brachte Geschenke seitens der Gemeinde Gaming.

Irma und Almir Husejnovic haben am 8. Jänner die „alte 
Kantine“ in Kienberg unter dem Namen „KuchlWerk 
– Das Gasthaus“ neu eröffnet und zu einer Eröffnungs-
feier geladen.

Vizebürgermeister Ludwig Hable und die gesamte  
Abordnung der Markgemeinde Gaming bestehend aus GR 
Thomas Matzenberger, GGR Peter Bruckner, GR Walter 
Kroiß, GGR Andreas Fallmann, und GR Kurt Brüller sowie 
Pfarrer Mag. Franz Trondl wünschten den neuen Betrei-
bern viel Erfolg im neuen Gasthaus.

Informationen und Tischreservierungen unter 
0676/6995209 bzw. kuchlwerk@gmx.at

Familie Husejnovic freut sich auf Ihren Besuch!

Im November vorigen Jahres veranstaltete die  
D’RUNDUMZIANABERGMUSI das beliebte und sehr gut 
besuchte Gaminger Adventsingen. 

Der Erlös kommt jedes Jahr einem gemeinnützigen Zweck 
zu Gute und der Erlös des Vorjahres war für das  
Friedhofsprojekt des Dorferneuerungsvereines Gaming 
bestimmt.

Kathrin Matzenberger übergab nun als Vertreterin der 
D’RUNDUMZIANABERGMUSI die stolze Summe von 
2.216,80 Euro an den Gaminger Verein.

Obfrau Bgm.in Renate Gruber und der gesamte Verein 
bedanken sich herzlich für diese großzügige Spende.

Eröffnung Gasthaus „KuchlWerk“ in Kienberg

Großzügige Spende der  
D’ RU N D U MZIANAB E RG M U S I  an 
den Dorferneuerungsverein Gaming
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Grünschnitt-Container 

Nachdem die Aufstellung des Grünschnitt-Containers am 
Freibadparkplatz in Gaming im Herbst sehr gut funkti-
oniert hat und von der Bevölkerung gut angenommen 
wurde, wird dieses Service der Marktgemeinde Gaming 
fortgesetzt und sogar erweitert. Um die Entsorgung Ihres 
Grünschnitts zu erleichtern werden in der Zeit von

Montag, 4. April 2016 bis Freitag, 22. April 2016  
an folgenden Plätzen Container aufgestellt: 
Parkplatz  Freibad Gaming, Parkplatz Bauhof Lackenhof, 
bei der Kläranlage Kienberg.

Die Abgabe von Grünschnitt ist zu folgenden Zeiten 
möglich:  
Mo: 13 – 16 Uhr, Mi: 8 – 11 Uhr, Fr: 13 – 16 Uhr

Größere Mengen Grünschnitt können zur kostenpflichti-
gen Strauch- und Grünschnittabholung am Montag,  
25. April 2016 bei Frau Sylvia Hess im Gemeindeamt 
Gaming, Tel. 07485/97308-91, angemeldet werden.

Folgendes ist bei der Inanspruchnahme des  
Strauch- /Grünschnittabholungsdienstes, welcher  
von der Firma AWÖ durchgeführt wird, zu beachten:

•	Der Strauch-/Grüngutlagerplatz muss an der Grund-
stücksgrenze und LKW-befahrbar sein. Das Material 
keinesfalls unter Oberleitungen, Bäumen, Balkon und 

ähnlichen Objekten bereitlegen. Die Reichweite des 
Kranarms beträgt 8 m. 

•	Für etwaige Beschädigungen am Lagerplatz  
(Klinkerziegel, Waschbetonplatten, …) kann keine  
Haftung übernommen werden.

•	Es wird nur Baum-, Strauch- und Grünschnitt abtrans-
portiert. Material in Kunststoffsäcken oder gebündelt 
mit Schnüren wird nicht entsorgt.

Die Ladezeit wird ab Beginn (= Ankunft des LKW‘s) bis Ende 
(= Abfahrt des LKW‘s) verrechnet. Die nachstehenden Preise 
enthalten 10 % MwSt.

Zeiteinheit TARIF 1 TARIF 2

Baum- und 
Strauchschnitt

Baum-, Strauch-  
mit Grünschnitt, 
Laub, Komposterde, 
Balkonblumen

bis 5 min 10,00 € 20,00 €

bis 10 min 20,00 € 30,00 €

bis 15 min 30,00 € 40,00 €

jede weitere
5 min Einheit

10,00 € 10,00 €

Auch dieses Jahr gibt es Saisonkarten für das Freibad Gaming bis 30. April wieder zum VORVERKAUFSPREIS!

Erhältlich sind die Vorverkaufssaisonkarten in der Gemeindekasse im Gemeindeamt Gaming, bei Frau Silvia Metz 
oder Frau Sarah Leichtfried zu den Amtsstunden (Mo, Mi, Do von 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr,  
Dienstag von 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr sowie Freitag durchgehend von 7.30 – 13.00 Uhr).

Auskünfte im Gemeindeamt Gaming unter 07485/97308 DW 15 oder DW 16.

* Die ermäßigte Karte ist gültig für Lehrlinge, Studenten, Pensionisten, Zivil- und Präsenzdiener und Behin-
derte bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises!

SAISONKARTEN:	 Normalpreis    	 Vorverkaufspreis

Erwachsene	 €    54,00	 €    46,00

Ermäßigte Karte*	 €    39,00	 €    36,00

Kinder von 6 bis 15 Jahren	 €    27,00	 €    24,00

FAMILIENKARTE	 €  134,00	 €  120,00 
(2 Erwachsene + alle Kinder unter 15 J.)

Freibad Gaming – Saisonkartenvorverkauf

Das Freibad  

ist bei Badewetter  

ab 14. Mai für  

Sie geöffnet!

Ein Tipp für den Osterhasen: 
Freibadsaisonkarten sind das ideale 

Geschenk für das bevorstehende Osterfest.

Eine Initiative von Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber
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Daniel Oberegger mit seinen Eltern Fiona und Werner, 

Bruder Joel sowie GRin Clarissa Schmitz und GGR Peter 

Bruckner.

Philipp Berger mit seiner Mutter Carina und Bruder Christoph 

sowie Bgm.in LAbg. Renate Gruber und GGR Franz Ritzinger

Geburtsvorbereitungskurs

Herzlich Willkommen und Alles Gute!

BABYGALE RIE

Schwangerschaft, Geburt und das Heranwachsen  
unserer Kinder sind Erlebnisse, die zutiefst unsere 
Seele und unseren Körper berühren.

Jede Schwangerschaft und jedes Kind ist anders und völlig 
einzigartig. Einzigartig und kompetent sollte auch euer 
Geburtsvorbereitungskurs sein. Wir laden euch herzlich 
zu einem ganzheitlichen Kurs ein, der das Ziel hat, euch 
körperlich und seelisch zu stärken. Ein individueller Kurs 
für euch persönlich. Ihr bekommt ein klares Bild vom 
Ablauf der Geburt in ihren verschiedenen Phasen. Durch 
praktische und anschauliche Übungen lernt ihr geeignete 
Körperpositionen, Atem- und Entspannungstechniken 
kennen, welche die Geburt vereinfachen können.

Außerdem bekommt ihr viele hilfreiche Tipps für die Zeit 
nach der Geburt im Umgang mit dem Baby. Auch das 
Stillen werden wir euch in liebevoller Weise näher bringen 
und Fragen zum Wochenbett ebenfalls beantworten.

Wer sind Wir?

Maria Krempl:  
diplomierte Hebamme, angestellt im  
LK Scheibbs und Freiberuflich tätig  
(Wochenbettbetreuung), Mama von 
Samuel und Sara 
Telefon: 0664/202 66 09 
maria@kretzschmann.de

Doris Christina Teufel:  
Dipl. Kinder- und Säuglingskranken-
schwester, Still- und Laktationsberaterin, 
IBCLC (International Board Certified 
Lactation Consultant), Krisenbegleitung 
für Baby, Kleinkind und Familie, Humor- 
beraterin, Angestellt im LK Scheibbs, 

Mama von Nele Theresa, Telefon: 0676/403 99 77,  
do.teufel@gmail.com, www.bambini-doris.at

Die Babyseite der Marktgemeinde Gaming

Folgende Babies wurden herzlich von Gemeinderäten in unserer Gemeinde mit einem kleinen 
Geschenk begrüßt:

Wo:	 Kindergarten Gaming, Tormäuerstr. 1

Wann: 	 27. 02. 2016 
	 21. 05. 2016 
	 24. 09. 2016 
	 19. 11. 2016

	 Jeweils Samstag, Ganztageskurs 
	 Uhrzeit 9 – 18 Uhr

Bekleidung:	 Bequeme Kleidung, Kissen und Decke  
	 bitte mitbringen

Kosten:	 100 Euro für die werdende Mama 
	 130 Euro für die werdenden Eltern 
	 20 Euro werden von der Gesunden  
	 Gemeinde Gaming gefördert

Anmeldung:	  Maria Krempl 0664/202 66 09
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Spendenübergabe Offroad Club Gaming

Jagdpachtauszahlung 2016

Der Vorstand des „Offroad Clubs Gaming“ lud vor kurzem 
die Freiwillige Feuerwehr Gaming, das Rote Kreuz Gaming 
sowie die beiden Gaminger Kindergärten (Gaming und  
Kienberg) zu einer Spendenübergabe ein. Insgesamt 
1000 Euro wurden von Obmann Simon Ritt und  
Obmann Stellvertreter Wolfgang Höfler übergeben.

Bgm.in LAbg. Renate Gruber bedankt sich im Namen aller 
Spendenempfänger nochmals herzlich für die Spende.

Jagdgenossenschaft Altenreith-Brettl 
Gasthaus Durlmühle (Fam. Zellhofer) 
13. 3. 2016, 10 – 14 Uhr

Falls jemand an dem oben angegebenen Termin verhindert 
sein sollte, wird der Jagdpacht überwiesen, falls das Konto 
dem Obmann der Jagdgenossenschaft bekannt ist.  
Beträge unter € 15,- werden laut gesetzlicher Vorschrift 
nicht überwiesen und müssen am genannten Termin im 
Gasthaus Durlmühle (Fam. Zellhofer) oder bis spätestens 
Ende Juli 2016 im Gemeindeamt Gaming bei der   
Gemeindekasse abgeholt werden.

Flächen- oder Besitzänderungen sind an Obmann Alois 
Fröschl, Tel. 0 74 85/983 97 bekanntzugeben.

Die Auszahlung des Jagdpachtes für die Jagdgenossen-
schaften Gaming, Kienberg, Mitterau und Lackenhof- 
Neuhaus-Polzberg erfolgt wieder mittels Überweisung 
wenn das Konto dem Obmann der Jagdgenossenschaft 
bekannt ist, wobei Beträge unter € 15,– (laut NÖ Jagdge-
setz) nicht überwiesen werden.  
Solche Beträge können bis Ende Juli 2016 zu den Amts-
stunden im Gemeindeamt Gaming (Gemeindekasse) 
abgeholt werden!

Auskünfte bei Andreas Fallmann,  
Gemeindeamt Gaming, Tel. 0 74 85/973 08-11.

Nicht abgeholter Jagdpacht verfällt und wird im Jahr 2017 
dem auszuzahlendem Jagdpacht hinzugerechnet.

S T R EU N E R K AT ZE N
Kastrationsaktion 2016 – Verlängerung

Förderung der Kastrationskosten durch Land, 
Gemeinden und Tierärztinnen/Tierärzte

Durch diese Aktion von Land, Gemeinden und 
Tierärzteschaft soll die Situation der Streunerkatzen 
verbessert und Probleme durch die unkontrollierte 
Vermehrung der Tiere vermieden werden.

Sollten Sie Streunerkatzen füttern, nehmen Sie diese 
Aktion in Anspruch, damit Sie im Laufe der Zeit nicht 
ungewollt mit vielen Nachkommen konfrontiert sind.

Bei Inanspruchnahme dieser Aktion informieren 
Sie sich unbedingt im Gemeindeamt Gaming bei 
Herrn Andreas Fallmann, Tel. 0 74 85/973 08-11 
über den genauen Ablauf der Aktion.  
Nur bei Einhaltung des richtigen Ablaufes werden 
die Kosten zur Gänze von Gemeinde, Land und  
Tierärztinnen/Tierärzten übernommen.

Die Kastration von Haus- bzw. Hofkatzen kann im 
Rahmen dieser Aktion nicht gefördert werden.

v.l.n.r. Alfred Pöchhacker (FF Gaming), Silvia Leutner (Kindergarten  
Gaming), Johann Eßletzbichler (RK Gaming), Cornelia Walter (Kinder-
garten Gaming), Wolfgang Höfler (OCG), Regina Fallmann (Kindergar-
ten Kienberg), Simon Ritt (OCG) sowie Kinder der beiden Kindergärten. 

PROBLEMSTOFF-ELEK TROALT- 
GER ÄTE-SPERRMÜLL-SAMMLUNG

Übernahme der Abfälle am:

1. April 2016: bei der Kläranlage Kienberg  
von 8.00 bis 14.00 Uhr

3. Juni 2016: beim Feuerwehrhaus Lackenhof  
von 8.00 bis 11.00 Uhr

Nähere Informationen finden Sie auf Ihrem  
Müllabfuhrkalender!

Abholdienst: 
Gegen einen Unkostenbeitrag von EUR 11,00 (inkl. 
10 min. Ladezeit) ist die Abholung von Abfällen in 
Kleinmengen möglich. Übersteigt die Ladezeit 10 
min., werden pro angefangener 10 min.-Einheit  
EUR 11,00 verrechnet. Die Ladezeit einer zweiten  
Abholung im Jahr wird zur Gänze verrechnet.

Rufen Sie das Abfalltelefon 07489/30035!
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Die Volkshochschulen der Region bereichern als Premiumpartner das 
Regionale Bildungsprogramm der Eisenstraße Niederösterreich und des 
BHW Scheibbs. Am Bild: Sponsor Stefan Ramharter (Queiser), Bernhard 
Hofecker (VHS Scheibbs), Eisenstraße-Obmann Nationalratsabgeord-
neter Mag. Andreas Hanger, Ursula Schoderböck (VHS Waidhofen an 
der Ybbs), Ing. Franz Raab (BHW Bezirk Scheibbs) und Bürgermeister 
Mag. Günther Leichtfried (VHS Wieselburg) (v.l.).

288 Angebote auf einem Blick:

Eisenstraße. Bereits zum elften Mal ist das mit dem 
Bildungs- und Heimatwerk des Bezirks Scheibbs (BHW) 
produzierte Bildungsprogramm der Region Eisenstraße  
Niederösterreich erschienen. Neu ist nicht nur die  
attraktivere Aufmachung, sondern auch die verstärkte 
Zusammenarbeit mit den regionalen Volkshochschulen: 
Erstmals sind die Angebote aller drei Volkshochschulen  
in der Region – Scheibbs, Waidhofen an der Ybbs und 
Wieselburg – vollständig abgedruckt.

„Aufgabe des Regionalen Bildungsprogrammes ist es, die 
vielfältigen Angebote im Bereich der tertiären Bildung 
kompakt zusammenzufassen und benutzerfreundlich  
darzustellen. Das gelingt uns gemeinsam mit unseren 
Partnern nun bereits seit über fünf Jahren sehr gut“, 
betont Eisenstraße-Obmann Nationalratsabgeordneter 
Mag. Andreas Hanger. In der Ausgabe Frühling-Sommer 
2016 sind mehr als 288 Kurse, Exkursionen und Vorträge 
von mehr als 15 privaten und institutionellen Bildungs- 
anbietern aus dem Ybbs- und Erlauftal zu finden. 

Ab sofort liegt das Bildungsprogramm kostenlos bei  
Gemeindeämtern, in Banken, bei Ärzten, Bezirksbauern- 
und Arbeiterkammer sowie beim AMS auf. 

Unter www.eisenstrasse.info kann die Broschüre digital 
heruntergeladen werden.

www.eisenstrasse.info/lernenderegion

Volkshochschulen bereichern Eisenstraße-Bildungsprogramm

Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Energiespeicher für 
später sichern können.

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:
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Vor nunmehr 2 Jahren wurde dieses Projekt vom neu 
gegründeten Dorferneuerungsverein ins Leben gerufen. 
Einige Vereinsmitglieder zimmerten zusammen mit frei-
willigen Helfern 20 Mini-Hochbeete aus Lärchenholz. Die 
Volksschulkinder zogen unter fachkundiger Anleitung ihrer 
Lehrkräfte Setzlinge von div. Gemüsesorten, Beerenobst 
und Kräutern und pflanzten sie dann in einer gemeinsamen 
Aktion mit unserem Verein in die vorbereiteten Pflanztröge. 
Anschließend wurden diese zu ihren Aufstellplätzen im Ge-
meindegebiet (Schulen, Kindergärten, Gewerbebetriebe…) 
gebracht und dort dankenswerterweise von freiwilligen 
Helfern weiterbetreut und gepflegt. Ziel der Aktion war 
und ist, die reifen Früchte und Beeren allen GamingerInnen 
zur Ernte zur Verfügung zu stellen.

Letztes Jahr übernahmen Fachlehrkräfte und Schülerin-
nen der LFS Gaming das Heranziehen der Jungpflanzen. 
Bei der Bepflanzung der Hochbeete waren dann  auch die 
Volksschulkinder wieder aktiv dabei. Diese gemeinsame 
Aktion war für alle TeilnehmerInnen sichtlich eine große 
Bereicherung und Freude.

Es freut uns, dass wir die „Kistl“-Bepflanzungsaktion auch 
2016 wieder weiterführen können. Die Gaminger Kräu-
terstammtischrunde hat sich bereit erklärt, in diesem Jahr 
vorwiegend grüne und blühende Kräuterpflanzen, aber 
auch Gemüse und Früchte zum Naschen vorzuziehen.

Die Bepflanzung soll dann nach den Eisheiligen wieder 
in einer gemeinsamen Aktion mit den Volksschulkindern 
durchgeführt werden. Auch die LFS Gaming wird in das 
diesjährige Projekt wieder eingebunden sein.

Wir freuen uns auf ein neuerliches generationenüber-
greifendes frohes Miteinander aller Beteiligten und 
möchten es auch nicht versäumen ALLEN, die uns 
bisher auf so großartige Weise unterstützt haben, 
nochmals ganz herzlich zu danken!

Für den Dorferneuerungsverein 
Veronika Spendlhofer

Projekt des Dorferneuerungsvereins „Schüler pflanzen Leben“   

Rückblick und Bepflanzungsaktion 2016

H EI M H I LFE AU S B I LD U N G
interessiert sind!!

An alle Frauen, die an einer

KURSÜBERSICHT:

Ausbildungsumfang:	 200 Stunden Theorie 
	 200 Stunden Praxis

Mindestteilnehmeranzahl:	 12 Personen

Austragungsort:	 Bildungszentrum  
	 Gaming

Kosten:	 ca. 1000,–

Start:	 Frühjahr 2016 
(sobald 12 Anmeldungen zusammenkommen)

Für weitere Auskünfte melden Sie sich entweder unter 
0680/300 80 81 oder direkt beim Bildungszentrum 
Gaming 0 74 85/973 53.

Frühjahrsputz:  
Ramma-damma-Aktion 2016

Am Samstag, 2. April 2016 findet in Gaming wieder  
die alljährliche Frühjahrsputzaktion statt. 

Diesmal ist – aufgrund des positiven Echos des  
Vorjahres – geplant, die Aktion auf das gesamte  
Gemeindegebiet auszuweiten. Eingeladen werden auch 
Schulen und Kindergärten, denn es ist wichtig, auch dem  
„Nachwuchs“ den Umweltgedanken aktiv nahezubringen. 

Es ist aber die gesamte Bevölkerung recht herzlich einge-
laden, an der Ramma-damma-Aktion 2016 teilzunehmen!

Treffpunkte: 9 Uhr in Gaming vor dem Haus der  
Begegnung bzw. in Kienberg beim KuchlWerk sowie in 
Lackenhof beim Feuerwehrhaus. 

Anmeldung bei Umweltgemeinderat Walter Kroiß,  
Tel. 0676/82 53 61 43

(Bitte festes Schuhwerk und „Arbeitskleidung“ anziehen,  
Warnwesten und Handschuhe werden so weit als möglich  
zur Verfügung gestellt.)
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Die erfolgreiche Mannschaft der OG Gaming

N Ö N
S P O RT LE RWA H L

Liebe Sportfreunde! 

Nachdem Bernhard Pickl zur 
NÖN-Sportlerwahl nominiert 
wurde, sollten wir ihn als  
Gaminger Sportler nach  
Möglichkeit unterstützen.

Einfach Stimmzettel aus 
der NÖN ausschneiden, 
händisch ausfüllen, und an 
„NÖN-Sportlerwahl“ 3100 
St. Pölten, Gutenbergstr. 12, 
senden. (händisch ausgefüllte 
Stimmzettel zählen doppelt !)

Oder „Online-Stimmzettel“ im 
Internet, unter  
NÖN.at/sportlerwahl – 
Region Erlauftal aufrufen und 
absenden. (Möglichkeit – alle 
60 Sek. ein Voting)

In der obersten Liga, dem Bezirkcup A, konnte die Luft-
gewehrmannschaft bravourös den Titel des Winterkönigs 
erringen. In weiterer Folge standen bei den Bezirksmeis-
terschaften mit dem Luftgewehr, welche in Göstling 
stattfand, mit Martin Egger (Jungschützen), Patrick 
Leutner (Herren Allg.) und Paul Riegler (Senioren 2) drei 
Gaminger Schützen als Bezirksmeister fest.

Hani Ottlik (Frauen Allg.) und die Mannschaft konnten 
zudem noch die Silbermedaillen erringen.

Bei den Bezirksmeisterschaften mit der Luftpistole 
beim SV.Seitenstetten, krönte sich Annemarie Pickl  
(Seniorinnen) zur Bezirksmeisterin.

Auch auf nationaler und internationaler Ebene ist der 
Schützenverein Gaming erfolgreich. Bernhard Pickl 
konnte sich mit dem souveränen Qualisieg für die EM 
2016 qualifizieren. Beim internationalen „Meytoncup“ 
in Innsbruck belegte er unter stärkster Konkurrenz den 
guten dritten Platz. Er war somit Österreichs Einziger, der 
einen Podestplatz erringen konnte. 

Zu Jahresbeginn hat Bernhard Pickl beim IWK-München 
teilgenommen, bei dem ca. 50 Nationen am Start waren. 
Anschließend ging es nach Südafrika zu einem Trainings- 
lager für die EM in Györ sowie den Weltcup in Bangkog.

Damenmannschaft –  
1. Platz 
Rosi Teufel 
Pauline Kraushofer 
Otti Vielgrader 
Brigitte Gruber

Herrenmannschaft –  
1. Platz 
Erwin Voglauer 
Peter Aigner 
Hans Böckl 
Franz Kronsteiner

Mixed Mannschaft –  
1. Platz 
Alois Mayer 
Helga Pinter 
Eduard Buder 
Hans Rußwurm

Tagessieger in der Herren Einzelwertung  
mit 264 Holz – Peter Aigner 
2. Platz Damen Einzelwertung  
mit 245 Holz – Rosi Teufel 
3. Platz Damen Einzelwertung  
mit 232 Holz – Pauline Kraushofer

Bürgermeisterin Renate Gruber gratuliert der gesamten Mannschaft der OG 
Gaming zu den tollen Erfolgen und wünscht weiterhin Gut Holz!

Pensionistenverband Ortsgruppe Kienberg/Gaming

Der Schützenverein Gaming blickt auf einen gelungenen Saisonstart zurück

Hervorragende Leistungen bei der Bezirkmeisterschaft im Kegeln

Beim Bezirkskegeln konnte unsere Ortsgruppe in allen Kategorien, Mannschaft-  
und Einzelwertungen erfolgreich bestehen.
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Ein herzliches Danke den ehrenamtlichen Flüchtlingsbetreuern

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Österreich: 
Ankündigung der SILC-Erhebung 

Seit mehr als einem halben Jahr unterstützen einige 
Gamingerinnen und Gaminger mit ihrer ehrenamt-
lichen Tätigkeit die in der Erlauftalstraße in Gaming 
lebenden Flüchtlinge.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber war es ein Anliegen 
nun DANKE zu sagen und so hat sie alle Betreuerinnen 
und Betreuer am Mittwoch, 17. Februar ins Gasthaus 
KuchlWerk eingeladen. Deutschunterricht, Transporte 
zu Ärzten, Einkäufen und Hearings, Kochunterricht, das 
Näherbringen unserer Kultur, Lebensgewohnheiten und 
vor allem Werte, richtiger Umgang mit Lebensmitteln und 
noch um vieles mehr kümmern sich die Betreuerinnen und 
Betreuer und dafür gebührt ihnen ein herzliches Danke 
seitens der Marktgemeinde.

Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im öffent-
lichen Auftrag Statistiken, die ein umfassendes Bild der 
österreichischen Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/Statistik über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist 
eine Grundlage für die sozialpolitischen Entscheidungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden dafür aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und 
ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin der Bundesan-
stalt Statistik Österreich wird bis Ende Juli 2016 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können auch telefonisch Auskunft 
geben. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheim-
haltung. Die Bundesanstalt Statistik Österreich garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter  
folgenden Kontaktadressen: 
Bundesanstalt Statistik Österreich 
Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel. 01/711 28-8338, silc@statistik.gv.at 
www.statistik.at  

Amtsleiter Alfred Six, Melanie Haslinger, Brigitte Linhart, Mag. Hanspeter 
Beier, Karin Beier, Bgm.in LAbg. Renate Gruber, Elisabeth Linhart, Mag. 
Helene Hametner, Margarete Stehr, Elfriede Bogenreiter, Margit Gebauer 
und Hans-Werner Linhart, Nicht am Foto: Elisabeth Leichtfried, Ernst 
Blamauer, Claudia Winter, Silvia Metz, Patrick Bratfisch, Songül Vardan

KI N D E RG A RT E N S CH I K U R S  2 016

Wie im vergangenen Jahr haben Maria Krempl und 
Katharina Fallmann für die Kinder der Kindergärten 
Gaming und Kienberg einen Skikurs in Lackenhof am 
Ötscher organisiert. 

Unter tatkräftiger Unterstützung der Eltern haben 
über 40 Kinder fünf tolle Vormittage im Ötscherdorf 
Lackenhof verbringen dürfen. Viele Kinder standen das 
erste Mal auf Ski, für einige ging es in der „Speedgrup-
pe“ schon recht flott die Familienabfahrt vom kleinen 
Ötscher herunter…

Alle hatten sehr viel Spaß, was auch den Skilehrern der 
Skischule Lackenhof zu verdanken ist, die sich wirklich toll 
um die Kinder bemühten. Danken möchten die Organi-
satorinnen im Namen der Kinder und aller Eltern auch 
der Ötscherlift Gesellschaft, vor allem Herrn Geschäfts-

führer Andreas Buder, der den Skikurs mit Liftkarten für 
alle Kinder unterstützte. Bürgermeisterin Renate Gruber 
bedankt sich herzlich bei Maria Krempl und Katharina 
Fallmann für die Organisation des diesjährigen Kindergar-
tenschikurses und auch allen Eltern, die sich Zeit genom-
men haben, und als Begleitperson dabei waren. 

Bgm.in LAbg. Renate Gruber freut sich, den Schikurs als 
familienfreundliche Gemeinde wieder mit € 200,-  
unterstützen zu können.
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Veranstaltungen

WANN WAS WER WO

MÄRZ

9.3. – 19 Uhr Informationsabend im Bildungszentrum Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming

11.3. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

12.3. – 10 Uhr Raiffeisen Club East Cup & Crazy Watersplash Ötscherlifte Lackenhof Skiarena Ötscher

13.3. – 9 Uhr Schneeschuhwanderung auf die Gföhleralm Naturfreunde Kienberg/Gaming Gaming

16.3. – 18 Uhr Kurs Floristisches Frühlingserwachen Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming

18.3. – 13 – 18 Uhr Ostermarkt und KunstHANDwerksmarkt Kartause Gaming Kartause Gaming

18.3. – 18.30 Uhr smovey Training Nadja Puchebner Charly Halle Gaming

19.3. - 14 Uhr Osterbasteln Kid's aktiv Pfarrheim Gaming

19. + 20.3. – 10 – 18 Uhr Ostermarkt und KunstHANDwerksmarkt Kartause Gaming Kartause Gaming

25.3. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

APRIL

2.4. PS-Meeting 2k16 Verein Team Erlauftal Discos‘ Pitzl

8.4. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

9.4. – 20 Uhr 1. geBIERgsMUSIBall Musikverein Gaming Musikerheim Gaming

14.4. – 14 Uhr Kräuterstammtisch Kräuterstammtischrunde Pfarrheim Gaming

22.4. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

23.4. – 17 Uhr Ausstellung 90 Jahre Ötscher Tropfsteinhöhle Naturfreunde Kienberg/Gaming Haus der Begegnung

MAI

1.5. – 9 – 16 Uhr Blutspendeaktion Rotes Kreuz Gaming Rot Kreuz Haus Gaming

4.5. – 15 Uhr Kurs: Nützlinge-Fleißige Helfer im Naturgarten Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming

6.5. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

7. + 8.5. Ötscherland-Fest
Kartause Gaming und  
Ötscherlandbuam

Kartause Gaming Festzelt

7.5. – 8 – 17 Uhr 1. Öffentlicher Facebook-Flohmarkt Manfred Helmel Charly Halle Gaming

20.5. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

21. + 22.5. Feuerwehrfest Gaming Freiwillige Feuerwehr Gaming Feuerwehrhaus Gaming

JUNI

3.6. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

4. + 5.6. 20. ESPA-Ötscher-Ultra Marathon Herbert Egger Ötscherarena Lackenhof

5.6. – 9 Uhr Schulpräsentation u. 4. Mostviertler Honigfest Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming

11.6. – 9 Uhr 90 Jahre Ötscher Tropfsteinhöhle Naturfreunde Kienberg/Gaming
Ötscher Tropfsteinhöhle 
und Schindlhütte

11.6. – 20 Uhr Livekonzert von den Gfrastsackln Volkspartei Gaming Glassalon Langau

17.6. – 8.30 – 11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming

17.6. – 18 Uhr Gaminger Sonnwendfeier Musikverein Gaming Parkplatz Freibad Gaming

18.6. – 18 Uhr Gaminger Sonnwendfeier – Ersatztermin Musikverein Gaming Parkplatz Freibad Gaming

25.6. – 19.30 Uhr Orientalisches Konzert Pfarre Gaming Pfarrkirche Gaming

START DER MEISTERSCHAF T IM NEUEN „ STADION “

Der ASV Worthington Kienberg-Gaming freut sich auf ein erfolgreiches und hoffentlich verletzungsfreies  
Fußballjahr und auf große Unterstützung bei allen „Heimmatches“.

Frühjahr 2016

Alle Spiele U-23 2 Std. früher!

So, 19.3. Kienberg : Hausmen. 15:30

Mo, 28.3. Viehdorf : Kienberg 16:30

Sa, 2.4 Kienberg : Aschbach 16:30

So, 10.4. Hollenstein : Kienberg 16:30

Sa, 6.4. Kienberg : Lunz/See 16:30

So, 24.4. Strengberg : Kienberg 17:00

Sa, 30.4. Kienberg : Sonntagberg 16:30

So, 8.5. Opponitz : Kienberg 16:30

Fr, 13.5. Kienberg : Wolfsbach 18:15

Sa, 21.5. Allhartsberg : Kienberg 17:00

Sa, 28.5. Wallsee : Kienberg 17:00

Sa, 4.6. Kienberg : Göstling 17:30

Sa, 11.6. Ertl : Kienberg 17:30
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Dr. Claudia Reiter 
Im Markt 7, 3292 Gaming	 
Tel. 07485/98400 od. 0664/1116877 
 jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Barbara Lindner 
Im Markt 12, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98488 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Syrus Nikou 
Salcherstraße 3, 3264 Gresten 
Tel. 07487/2680 
Sa und So: 9.30 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr

Dr. Michael Putz 
Markt 1, 3345 Göstling/Ybbs	  
Tel. 07484/2276,  
Sa und So: 10 – 12 Uhr

Dr. Wolfgang Dörfler 
Schulstraße 1, 3293 Lunz/See 
Tel.  07486/8800 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Hans-Klaus Rötzer 
Markt 228, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel.  07484/5060 
jederzeit telefonisch erreichbar

Alle Ärzte sind außerhalb ihrer Wochen-
endordinationszeiten telefonisch für Sie 
erreichbar!

Den Arztdienst zum Wochenende  
erfahren Sie auch unter der  
Ärztedienstnummer 141 od. unter  
www.gaming.gv.at

Datum Bereich Gaming Bereich Langau und Lackenhof

12. – 13. 3. 2016 Dr. Barbara Lindner Dr. Wolfgang Dörfler

19. – 20. 3. 2016 Dr. Claudia Reiter Dr. Hans-Klaus Rötzer

26. – 28. 3. 2016 Ostern Dr. Syrus Nikou Dr. Michael Putz

2. – 3. 4. 2016 Dr. Barbara Lindner Dr. Michael Putz

9. – 10. 4. 2016 Dr. Wolfgang Dörfler

16. – 17. 4. 2016 Dr. Claudia Reiter Dr. Michael Putz

23. – 24. 4. 2016 Dr. Syrus Nikou Dr. Hans-Klaus Rötzer

30. 4. – 1. 5. 2016 Dr. Barbara Lindner Dr. Wolfgang Dörfler

Arztdienste zu den Wochenenden

Zahnarzt-Notdienste jeweils von 9 – 13 Uhr

Wir wollen es wissen! Ihre Meinung ist uns wichtig!
W Ü N S C H E ,  A N R E G U N G E N ,  B E S C H W E R D E N

Datum Name und Adresse Telefon
5.-6.3. Dr. Joachim Eckert, Amstetten, Schulstraße 20 07472/29064

12.-13.3. Dr. Walter Salaberger, Gresten, Lindengasse 5 07487/2700

19.-20.3. Dr. Petra Lasselsberger-Seltenheim, Scheibbs, Hauptstraße 4/12 07482/43373

26.-28.3. Dr. Gabriele Reicher, Lunz, Sonnengasse 12 07486/8500

2.-3.4. DDr. Birkan Chahin, Gaming, Im Markt 12 07485/97270

Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Nacht- und Notdienste können 
wie folgt abgefragt werden:

•	Telefonisch unter dem  
Apotheken-Ruf 1455

•	Im Internet unter  
www.apotheker.or.at

•	Unter der Apo-APP  
(Gratis als Download erhältlich)

Die Gemeindeverantwortlichen sind ständig bemüht, die Wohn- bzw. Wohlfühlqualität  
in unserer Gemeinde zu verbessern. Aus diesem Grund bitten wir Sie, uns Ihre Wünsche,  
Anregungen aber auch Beschwerden mitzuteilen. 

Einfach dieses Feld ausschneiden, auf der Rückseite Ihr Anliegen anführen und per Post  
oder per Fax 07485/98509 an die Gemeinde übermitteln. Oder Sie nutzen die Briefkästen  
der Gemeinde beim Gemeindeamt Gaming oder in Lackenhof beim Info Büro. 

Weiters können Sie Ihr Anliegen formfrei an die E-Mail Adresse gemeindeamt@gaming.noe.at  
schicken.

APOTHEKEN –  
BEREITSCHAFTSDIENST
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Wahlinformation zur Bundespräsidentenwahl

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Ich darf Ihnen hiermit die wichtigsten Informationen für die 
Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016 mitteilen:

Wer ist wahlberechtigt?

•	österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger 
mit Hauptwohnsitz in Österreich, die spätestens am 
Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind.

•	Auslandsösterreicherinnen oder Auslandsösterreicher, 
die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und in die 
Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde einge-
tragen sind.

Jeder Wahlberechtigte erhält wieder eine „Verständigungs-
karte“, auf welcher Wahltag, Wahlzeit, Wahlsprengel und 
das Wahllokal angeführt sind. Die Verständigungskarte ist 
nach Möglichkeit in das Wahllokal mitzubringen, sie erleich-
tert die Arbeit der Wahlbehörde.

Die Wahlsprengeleinteilung wurde wie folgt festgelegt:

I-Gaming: Haus der Begegnung (barrierefrei), 8 – 14 Uhr

II-Gaming-Umgebung: Haus der Begegnung (barrierefrei), 
8 – 14 Uhr

III-Kienberg: NEU: Gasthaus KuchlWerk (barrierefrei),  
alte Kantine Kienberg, 8 – 14 Uhr

IV-Brettl: Gasthaus Krammer, 8 – 14 Uhr

V-Lackenhof: Volksschule Lackenhof, 8 – 14 Uhr

VI-Langau/Neuhaus: Gasthaus Pöllinger, 8 – 14 Uhr

VII-Gaming-Umberg: Neue Mittelschule Gaming  
(barrierefrei), 8 – 14 Uhr

VIII-Gaming-Umberg II: Neue Mittelschule Gaming  
(barrierefrei), 8 – 14 Uhr

Sollte es Ihnen nicht möglich sein am Wahltag Ihr 
Wahllokal aufzusuchen, so können Sie eine Wahlkarte 
beantragen! Wo können Sie die Wahlkarte beantragen?

Sie können die Wahlkarte im Gemeindeamt der  
Marktgemeinde Gaming ab sofort wie folgt beantragen:

•	Mündlich = Persönlich: bis Fr, 22. April 2016 – 12 Uhr 
oder 

•	Schriftlich: im Postweg, per Telefax, per E-Mail oder 
über die Internetmaske www.wahlkartenantrag.at bis 
Mi, 20. April 2016 bzw. bis spätestens Fr, 22. April 2016, 
12 Uhr, wenn eine persönliche Übernahme der Wahl-
karte an eine von der Antragstellerin oder vom Antrag-
steller bevollmächtigte Person möglich ist.

•	Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!

ACHTUNG: in beiden Fällen MUSS die Identität des  
Antragstellers durch ein Ausweisdokument nachge-
wiesen werden.

Wichtig für BRIEFWÄHLER: Die zugeklebte Wahlkar-
te (=Briefwahlkarte) ist so zeitgerecht zu übermitteln, 
dass die Sendung spätestens am Wahltag bis 17 Uhr 
bei der Bezirkswahlbehörde einlangt. Eine zugeklebte 
Wahlkarte (=Briefwahlkarte) kann am Wahltag auch in 
einem Wahlsprengel oder bei der Bezirkswahlbehörde 
abgegeben werden. Die Briefwahlkarte kann auch per 
Boten übermittelt werden.

Sollten Sie eine Wahlkarte beantragt haben, können Sie 
am Wahltag (24. April 2016) nur unter Mitnahme Ihrer 
Wahlkarte wählen. Für abhanden gekommene Wahlkar-
ten kann kein Duplikat ausgestellt werden.

Eine allfällige Stichwahl findet am Sonntag, 22. Mai 2016 
statt.

Für die Beantragung einer Wahlkarte für diese Stichwahl 
gelten grundsätzlich dieselben Regeln wie beim ersten 
Wahlgang (schriftliche Beantragung bis Mittwoch, 18. 
Mai 2016; mündliche Beantragung – nicht telefonisch – 
bis Freitag, 20. Mai 2016 – 12 Uhr).

Ich ersuche alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger 
vom demokratischen Recht Gebrauch zu machen und an 
dieser wichtigen Wahl teilzunehmen.

Ihre Bürgermeisterin

                                   

Mein(e) Anliegen:

An die  
Marktgemeinde Gaming 
Im Markt 1 – 3 
3292 GamingName/Adresse:

Bitte  
ausreichend 
frankieren.

Danke!
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